
 
Wenn der Chef ALLES wissen will 
Rechte und Handlungsmöglichkeiten der 
betrieblichen Interessenvertretung im Um-
gang mit dem Datenschutz 

Ein Seminar gemäß § 37 Abs. 6 BetrVG, § 96 Abs. 
4 SGB IX, § 42 Abs. 5 LPVG NRW und § 46 Abs. 6 
BPersVG   

 
Nicht nur bei den bekannt gewordenen 
Discountern werden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter systematisch überwacht. Nach 
einem Bericht des STERN sollen selbst 
große Firmen betroffen sein.  
Welche Rechte und Handlungsmöglichkei-
ten betriebliche Interessenvertretungen 
haben, um Datenmissbrauch zu verhin-
dern, wollen wir in unserer Veranstaltung 
vermitteln. Einfließen werden dabei die 
aktuelle Rechtsprechung und die geplan-
ten Initiativen zu einem verbesserten Ar-
beitnehmerdatenschutz. 
 
Seminarinhalte im Überblick: 
 
Grundlagen zum Arbeitnehmerdaten-
schutz 

- Inhalte und Grundbegriffe des Da-
tenschutzrechts 

- Erhebung und Verarbeitung von 
Arbeitnehmerdaten (§ 28 BDSG) 

- AGG und Datenschutz 
- Datenverarbeitung durch Externe 
- Kontrolle des Arbeitgebers durch 

Aufsichtsbehörden 
 
Beteiligungsrechte der betrieblichen 
Interessenvertretung 

- Verhaltens- und Leistungskontrolle 
(§ 87 Abs. 1 Nr. 6 BetrVG) 

- Weitere Mitbestimmungsrechte 
- Personalfragebögen und Beurtei-

lungsgrundsätze 
- Verhältnis BR / betrieblicher Da-

tenschutzbeauftragter 
- Hinzuziehung von Sachverständi-

gen 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Einzelfälle technischer Überwachung  

- Videoüberwachung 
- Elektronische Arbeitszeiterfassung 
- Zutrittskontrollsysteme 
- Überwachung von Telekommuni-

kation, E-Mail und Internet 
- Personaldatenerfassung 
- CRM-Systeme, RFID und Beschäf-

tigtenkontrolle 
 
Eckpunkte einer Betriebs-/Dienstver-
einbarung 

- Informationspflichten des Arbeitge-
bers 

- Reichweite zulässiger Auswertun-
gen 

- Beschreibung des Umfangs der 
erhobenen Daten 

- Kontrollrechte des BR 
- Verfahren bei Datenmissbrauch 
- Beweisverwertungsverbote. 

 
 
Referent: Dr. Frank Lorenz, 

Rechtsanwalt, Düsseldorf 
 
 
Termin: 21.08.2008 
 
Ort:  Düsseldorf, InterCity  

Hotel 
 
Kosten: 250,00 € Seminarpauschale 
zzgl.  50,00 € für Tagungsstät-

tenpauschale/Verpflegung 
 
 
 
Schriftliche Anmeldung an: 
 
Arbeit und Leben DGB/VHS NW e.V. 
Mintropstraße 20 
40215 Düsseldorf 
Tel. 0211-93800-17/-18 
Fax 0211-93800-27 



Angaben zur Person, zum Betrieb und zum Seminar: 
 

Herr/Frau:  

Privatanschrift (Straße, PLZ, Ort):  

Beschäftigt bei Firma:  

Anschrift der Firma:  

  
Rechnungsanschrift (ggf. Bestellnum-
mer) falls nicht identisch mit Firmenan-
schrift:  

  

  

tagsüber erreichbar: Telefon  Mobil  

Fax  E-Mail  
 
Funktion im Be-
trieb:  

 BR-Vorsitzende/r    stellv. BR-Vorsitzende/r    freigestelltes BR-Mitglied       
 Sonstiges: 

Nimmt an folgendem Semi-
nar teil:       

BR-LAG-S-80821-1 
                                                        

Thema:  

Wenn der Chef alles wissen will – Rechte und Handlungs-
möglichkeiten der betrieblichen Interessenvertretung im 
Umgang mit dem Datenschutz 

Zeit:   21.08.2008               

Ort:  Düsseldorf 
Veranstalter des Seminars ist die Landesarbeitsgemeinschaft ARBEIT UND LEBEN DGB/VHS NW e.V. in 
Kooperation mit der Gewerkschaft ver.di 
 
 
 
 

Bescheinigung des Betriebs-/Personalrats* 
(für Schwerbehindertenvertretungen nicht erforderlich!) 

Der/Die oben Genannte nimmt aufgrund eines Beschlusses des Betriebs-/Personalrats vom 

 nach §  an dem Seminar teil. 
Der Beschluss wurde dem 
Arbeitgeber am   schriftlich mitgeteilt. 

 den  2008  

  
Unterschrift des Betriebs-/Personalrats 

*Diese Bescheinigung bitte in jedem Fall vollständig ausfüllen lassen und unverzüglich an ARBEIT UND LEBEN weiterleiten. Ohne diese 
Bescheinigung ist eine ordnungsgemäße Abrechnung des Seminars nicht möglich. 

 


